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Die Beratung 

Unsere Leistungen rund um FASD werden
von einer FASD-Fachkraft erbracht. Egbert
Bramer absolvierte den Hochschulzertifi-
katskurs FASD-Fachkraft (FH Münster). In
der 180 Stunden umfassenden Weiterbil-
dung wurden u.a. die interdisziplinäre
Auseinandersetzung mit dem Krankheits-
bild, Sozialrechtliche Grundlagen und Bera-
tung von Menschen mit FASD vermittelt. 

Wenn bereits ein Pflegegrad ermittelt wurde,
können einige unserer Leistungen über die
Pflegekasse abgerechnet werden. Für
weitere Leistungen erstellen wir Ihnen auf
Anfrage gern ein individuelles Angebot. 

FASD-Fachkraft 

Weitere Informationen und
Dokumente finden Sie auf
unserer Website. 

Die Informationen 

SCAN ME!

Diakoniestation
Hesel-Jümme-Uplengen gGmbH
Lindenallee 2
26670 Uplengen-Remels

Büro: 04956 - 92825-0

info@diakonie-hju.de
www.diakonie-hju.de

Montag bis Freitag
8:00 bis 14:00 Uhr
(Termine nach Absprache)



Die Unterstützung Die Merkmale Die Zahlen

"Menschen mit FASD 

haben Symptome, keine

Verhaltensweisen."

Unsere Mitarbeitenden dürfen keine
FASD-Diagnose stellen, Ihnen aber auf
dem Weg dorthin unterstützend zur Seite
stehen. 

Alkoholkonsum während der Schwan-
gerschaft schädigt Zellen des
ungeborenen Kindes im Mutterleib
vielfältige Folgen wie z.B. Wachstums-
auffälligkeiten, typische Gesichts-
merkmale und/oder Schädigungen des
zentralen Nervensystems
Bewältigung des Alltags als lebenslange
Herausforderung
Schwierigkeiten Neues zu lernen und
Gelerntes auf andere Situationen zu
übertragen
das geschädigte Gehirn aktiviert mehr
Gehirnareale was zur schnelleren
Ermüdung und Antriebslosigkeit führt
vielfach steht FASD mit weiteren
Störungen wie Depressionen, Konzen-
trations-, Angst- und Impulskontroll-
störungen im Zusammenhang

für Lehrkräfte an Schulen 
für Erzieher und Erzieherinnen in Kitas,
Kindergärten und Kindertagesstätten
für Ausbildungsbetriebe
für Kommunen und Behörden

Einzelberatung
Gruppenangebote 
für Pflege- und Adoptiveltern
für Angehörige 



strukturierende Elternkurse
alle 14 Tage ein Termin à 90 Min.,    
 5 Termine insgesamt

Vorträge 
Themenabende
Informationsabende 

Aufklärung

Beratung

Wissensvermittlung

Für Deutschland gibt es keine harten 
Zahlen wie häufig FASD in der Bevölkerung
vor-kommt. Annahmen gehen von 1,5 Mio.
Erwachsenen sowie 285.000 Kinder und
Jugendlichen aus. Jedes Jahr kommen
schätzungsweise 14.000 Neugeborene
hinzu. Außerdem wird eine Dunkelziffer von
10.000 bis 15.000 Neugeborenen pro Jahr
angenommen. 

Sie wünschen sich eine individuelle
Beratung unter Berücksichtigung Ihrer
Anliegen, dann kontaktieren Sie uns.

Ihr persönlicher Bedarf 


